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Regierungsstipendien der VR China für Studierende und Doktoranden der Universität Heidelberg (CSC-Stipendien)
Im Rahmen eines Sonderabkommens mit der Botschaft der Volksrepublik China in der Bundesrepublik Deutschland werden vier Stipendien für exzellente Masterstudierende oder Doktoranden der Universität Heidelberg vergeben. Auch Bachelorstudierende mit überdurchschnittlich guten Studienleistungen, die sich im letzten Jahr ihres Studiums befinden, können sich bewerben. Die Vollstipendien umfassen sowohl Kurzzeit- als auch Langzeitstudienaufenthalte (mit und ohne Studienabschlüssen). 
Leistungen:

· Monatlicher Zuschuss zum Lebensunterhalt in Höhe von 3500 Yuan für Doktoranden, 3000 Yuan für Masterstudierende, 2500 Yuan für Bachelorstudierende
· Freie Unterkunft im Studentenwohnheim
· Befreiung von Studien-, Immatrikulations-, Experiments- und Grundlehrmaterialiengebühren
· Gewährleistung einer Basiskrankenversicherung und Unfallversicherung (zusätzlicher Versicherungsschutz wird empfohlen) 

Hinweis: Die internationalen Flugkosten sind bei den Stipendienleistungen nicht enthalten!

Mögliche Studienaufenthalte: 

· WS 2020/2021: 	09.2020 – 01.2021
· WS 2020/2021 + SS 2021:	09.2020 – 07.2021
· SS 2021: 	02.2020 – 07.2020

Bewerbungstermin:

Die Bewerbung erfolgt online und ein Ausdruck des Anmeldeformulars mit vollständigen Unterlagen muss bis zum 14. Februar 2020 beim Dezernat für Internationale Angelegenheiten der Universität Heidelberg eingereicht werden (z.Hd. Frau Dr. Dietlind Wünsche).
Die Anleitung zum Ausfüllen des Online-Bewerbungsformulars sowie Checkliste für die Bewerbungsunterlagen und Kopie des Gesundheitszeugnisses finden Sie in der Anlage (in Englisch und Chinesisch) bzw. unter http://www.campuschina.org.
[bookmark: _GoBack]Für Rückfragen können Sie sich an Frau Dr. Wünsche wenden (Tel.: 06221 5412741).
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